Gemeinde Heist

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 414/2012/HE/BV |

Fachteam: Finanzen Datum: 16.05.2012
Bearbeiter: Maren Jakobeit AZ:

Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Finanzausschuss der Gemeinde Heist 07.06.2012 offentlich
Gemeindevertretung Heist 18.06.2012 offentlich

Priafung der Jahresrechnung 2011 und Feststellung des Ergebnisses fir
die Gemeinde Heist

Sachverhalt:
siehe Niederschrift Gber die Prifung der Jahresrechnung v. 08.05.2012

Beschlussvorschlag:

Der Finanzausschuss empfiehlt,
die Gemeindevertretung stellt die Jahresrechnung fur das Haushaltsjahr 2011, die im

Verwaltungshaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in H6he von je
3.175.651,51 € und im Vermdgenshaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Hohe

von je 866.400,48 € abschliel3t, fest.

Jakobeit, Maren

Anlagen: Feststellung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung
Niederschrift Uber die Prifung der Jahresrechnung am 08.05.2012






Feststellung und Aufgliederun
4 Heist

Gemeinde

g des Ergebnisses der Haushaltsrechnung

Seite 4 141
HH.-Jahr 2011
Datum 05.03.12
Uhrzeit 08:54:21

Lfd. Bezeichnung Verwaltungshaushait Vermdgenshaushalt Gesamthaushalt
s EUR EUR EUR
1 2 3 4 5
Einnahmen
™ | 1 |Solleinnahmen (= Anordnungssoll) 3.175.651,51 848,553, 48 4.024.204,99
@)
2 |+ neugebildete Haushaltseinnahmereste 17.847,00 17.847,00
3 |- Abgang Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr 0,00 0,00
4 |- Abgang Kasseneinnahmereste vom Vorjahr 0,00 0,00 0,00
5 [Summe bereinigter Solleinnahmen 3.175.651,51 866.400,48 4.042,051,99
Ausgaben
6 |Sollausgaben (= Anordnungssoll) 3.179.543,11 663.508,05 3.843.051,16
Darin enthalten Uberschuss nach §39 Abs.3
Salz 2 GemHV: Vmh 134.581,06 EUR
7 |+ neu gebildete Haushaltsausgabereste 4.268,07 222.511,00 226.779,07
8 |- Abgang Haushaltsausgabereste vom Vorjahr 8.159,67 19.618,57 27.778,24
9 |- Abgang Kassenausgabereste vom Vorjahr 0,00 0,00 0,00
10 |Summe bereinigter Sollausgaben 3.175.651,51 866.400,48 4.042.051,99
Unterschied
Etwaiger Unterschied bereinigter Solleinnahmen
1. bereinigter Sollausgaben
}j Fehlbetrag 0,00 0,00 0,00

*** Ende der Liste "Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Hausha!!srechnung' "

Heist, 05.03.2012
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Moorrege, den 08.05.2012
NIEDERSCHRIFT
iber die Priifung der Jahresrechnung 2011 fiir
die Gemeinde Heist
gemdl} § 94 der Gemeindeordnung fiir Schleswig-Holstein

Anwesend:

l. Herr Herwigh Heppner
2. Herr Jorg Behrmann
3. Herr Robert Stubbe

als Mitglieder des Ausschusses
zur Priifung der Jahresrechnung

AulBlerdem:

Frau Maren Jakobeit vom Amt Moorrege
Wed( ‘\;D@»(\ N MO oM
Es wurde vom Ausschuss eine Uberpriifung einzelner Positionen vorgenommen.
Dabei wurde insbesondere gepriift, ob
1. der Haushaltsplan eingehalten ist,
2. die einzelnen Rechnungsbetrige sachlich und rechnerisch
vorschriftsméBig begriindet und belegt worden sind,
3. bei den Einnahmen und Ausgaben rechtméBig verfahren worden ist,
4. die Vermogensrechnung einwandfrei gefiihrt worden ist.
Die Uberpriifung nach vorstehenden Gesichtspunkten erfolgte
1ii;kﬁi)s/stichprobenweise.

Es ergaben sich folgende / keirte Beanstandungen:

oecfe St dic

Die Haushaltsrechnung schlieBt wie folgt ab:
siche Anlage.

Vorgelesgx{, ger}eh'migt und unterschrieben:




Priifung der Jahresrechnung 2011 durch den

Rechnungspriifungsausschuss der Gemeinde Heist
am 08.05.2012

Lfd.| Haushalts- | Datum der |Bemerkungen
Nr. stelle Anweisung

1 63000.510000 15072011 |Zur Sanierung der Strafle Biltenkoppel sind Kosten fur
Bohrkernentnahmen (1.009,24 €) entstanden. Warum
wurden diese Kosten nicht Gber den
Wegeunterhaltungsverband abgerechnet?

Antwort der Verwaltung

Auf der Strake Biiltenkoppel sind Bohrkernentnahmen erfolgt, um die Tragfahigkeit des
Unterbaus und die Beschaffenheit der Deckschichten zu ermitteln. Diese Kosten liegen nicht im
Leistungsumfang des WUV, sondern werden separat abgerechnet.

2 75000.500000 12.05.2011 |Fir Heizungsarbeiten in der Friedhofskapelle sind an eine
17.05.2011 |Firma zwei Anweisungen mit identischen Betragen
(109,97 €), Rechnungsnummern und gleichen Leistungen
erfolgt. Ist die Leistung doppelt abgerechnet worden?

Antwort der Verwaltung

Mit Datum vom 05.07.2011 wurde nach Klarung des Sachverhalts ein Betrag mit -109,97 €
wieder in Abgang gebracht, so dass keine Doppelleistung eingetreten ist.

3 77100.550000 07.03.2011 |Im Jahr 2011 wurden an der Tankstelle 4 x jeweils 80 |
06.06.2011 |Super bleifrei getankt. Fir welche Fahrzeuge bzw. Gerate
05.08.2011 |wird Super bleifrei benétigt?

07.09.2011

Antwort der Verwaltung

Folgende Geréte werden mit ,,Super bleifrei* betankt: Rasenmiher, Freischneider, Einachser,
Motorsidge

I

4 77100.550000 51022011 |Im Jahr 2011 wurden insgesamt 4.220 | Diesel Uber eine
05.05.2011 |értliche Firma firr Landmaschinen bezogen. Fur welche
12.07.2011 |Fahrzeuge wird der Dieselkraftstoff bendtigt und warum
08.09.2011 |wird bei der Firma fur Landmaschinenbau getankt?
31.10.2011
01.12.2011

Antwort der Verwaltung

Im Jahr 2011 wurden folgende Fahrzeuge des Bauhofes mit Diesel betankt:

Steyr-Schlepper (Pl - 2178), Iseki - klein (PI-2339), Iseki - groB/neu in 2011 (PI1-GH 40) sowie
Iseki - groR/verkauft in 2011 (PI - 2542)

Auf dem Bauhofgelénde steht ein Dieseltank, der von der ortlichen Firma fir
Landmaschinenbau betankt wird. Die Bauhofmitarbeiter entnehmen aus diesem Tank Diesel flir
die einzelnen Fahrzeuge. Die Entnahme wird mit den Angaben Fahrzeug / Liter / Datum /
Unterschrift protokolliert.

Seite 1



Lfd.| Haushalts- | Datum der |Bemerkungen
Nr. stelle Anweisung

5 77100.550000 17102011 |Die Kfz-Steuer fur das Fahrzeug Pl - GH 40 belduft sich
25102011 |auf 148 €. Die tibrigen Fahrzeuge (Pl - 2542, PI - 2339, PI
28.11.2011 |- 2178) haben Kfz-Zeichen ohne Buchstaben. Warum
fihrt das eine Fahrzeug nun Buchstaben im
Kennzeichen? Sind SteuerermaBigungen maoglich bzw.
berlicksichtigt?

Antwort der Verwaltung

Seit einigen Jahren gibt es keine sogenannten Behoérdenkennziffern mehr. Die neueren
Fahrzeuge (auch die Feuerwehrfahrzeuge) erhalten jetzt Kennzeichen mit Buchstaben. Die
Voraussetzungen fiir steuerrechtliche ErméRigungen der Bauhof-Fahrzeuge liegen nicht vor.

6 46400.500000 19.09.2011 |Fur die Kindertagesstatte sind zwei Rechnungen (262,17
19.10.2011 |€ und 140,88 €) fur Filter angewiesen worden. Far
welchen Zweck wurden die Filter benotigt?

Antwort der Verwaltung

Hierbei handelt es sich um Filter, die verhindern sollen, dass keine Legionellen im
entnommenen Trinkwasser enthalten sind. Die Filter miissen regelmifig ausgetauscht werden.
Daher wurden weitere Filter ,auf Lager* gekauft.

7 46400.717010 57 052011 |Die endgtiltige Abrechnung mit dem aufgeldsten
Kindergarten Heist e.V. steht noch aus. Wann ist diese zu
erwarten?

Antwort der Verwaltung

Mit der endgiiltigen Auflésung des Vereins und der abschlieRenden Abrechnung wird erst im
nichsten Jahr gerechnet. Der Kindergarten hat bereits Abschldge auf den restlichen
Erstattungshetrag aus der Jahresrechnung geleistet. Dem Kindergarten stehen jetzt noch rund
2 000 € fiir Notarkosten usw. zur Verfliigung.

Moorrege, d. 08.05.2012

Amt Moorrege
Der Amtsvorsteher
i.A. Neumann
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Gemeinde Heist

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 409/2012/HE/BV |

Fachteam: Soziale Dienste Datum: 07.05.2012
Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:

Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Ausschuss fir Schule, Kultur und Soziales der 29.05.2012 offentlich
Gemeinde Heist

Finanzausschuss der Gemeinde Heist 07.06.2012 offentlich
Gemeindevertretung Heist 18.06.2012 offentlich

Jahresrechnung 2011 Waldkindergarten Wurzelkinder e.V.

Sachverhalt:

Der Waldkindergarten Wurzelkinder e.V. hat mit Schreiben vom 14.03.2012 die Jah-
resabrechnung 2011 (Anlage 1) vorgelegt. Die Jahresrechnung schliel3t mit einem
Uberschuss in Héhe von 125,75 Euro ab.

Stellungnahme der Verwaltung:

Durch Elternbeitréage sind 46,5 % der Ausgaben gedeckt.
Die Mitglieder des gemeindlichen Ausschusses zur Prifung der Jahresrechnung

haben die Jahresrechnung des Waldkindergartens am 09.05.2012 uberpruft. Es
ergaben sich keine Beanstandungen.

Finanzierung:

Der Uberschuss in Hohe von 125,75 Euro wird mit der 3. Rate des Zuschusses 2011
verrechnet.

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss fur Schule, Kultur und Soziales/der Finanzausschuss/die Gemeinde-
vertretung beschliel3t die Jahresrechnung 2011 des Waldkindergartens Wurzelkinder
e.V. anzuerkennen. Der Uberschuss in Hohe von 125,75 Euro wird mit der 3. Rate
verrechnet.



(Neumann)
Blrgermeister

Anlage: Jahresrechnung 2011 Waldkindergarten Wurzelkinder



Seestermihe, den 14.3.2012

Sehr geehrter Herr Neumann,

anbei sende ich Ihnen den Jahresabschluss 2011 des Waldkindergartens.

Wir haben einen Uberschuss von 1.105,75 € . In diesem Betrag ist noch die Spende
Uber 980 € von der Verabschiedung Walter Rieken ( Raiba Haseidorf) vom Sommer
2010 enthalten. Diese Spende haben wir fur eine Container im Wald eingepiant .

Somit haben wir einen Uberschuss von 125,75€.

Mitfreundlichen Griien

Collol]



Jahresabschluss 2011

Ausgaben " Waldkindergarten Wurzelkinder " - Pan wng
A Personalkosten - _ 65.866,60 €
Fortbildung . 2500€
Honorarkrifte 515,00 €
Kreishesoldungsstelle 444,60 €

Summe: 66.851,20€ (4. €00

B Sachkosten

Benzinkosten/ Fahrgeld 114,47 €
Lebensmittel 386,04 €
Materiatkosten ' 431,68 €
Kontofiihrung 36,00€
Telefonkosten 160,00 €
Biirobedarf | 221,03 €
Prdsente - 255,46 €
Anhénger _ - M,97€
BGW 220,95 €
Ausfiiige | o 217,50 €
Reparatur 140,00 €
Spende . 40,00 €
Riickerstattung 92,00 €
Aufwandsentschidigung 630,00 €
Anschaffungen ’ | 649,12 €
Vereinsbe‘itrége 60,00 €
Arheitsmed. Dienst | 171,36 €

Summe:  3.867,28 € 3.(900,~

Gegamtausgaben S T0.7T18,48 €



- Einnahmen " Waldkindergart

Elternbeitrédge:

weitere Elternbeitriage :
Sozialstaffel
Betriebskosten :
Amtskasse Moorrege:
Landeszuschuss:
Mitgliederbeitrédge:

Erstattung Lohnfortzahlung:

Spenden

2011

P{C}nang
T3 6496 -

Ho9,~

AL.000, ~

&0, -

en Wurzelkinder "

10.993,60 €
16.286,00 €
1.545,60 €
4.100,50 €
564,00 €
23.265,36 €
11.531,15 €
12,00 €
503,98 €
0,00 €

CEinahmen:  68.80209€

Ausgaben : . T7071848¢€

Differenz:

Kontostand: 31.12.2010

-1.916,39 €

3.022,14 €

Uberschuss ¢ 2011

. '1.105,756€

aj(éoe%ﬂ. %o.ﬂcq

Ao,

T
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Gemeinde Heist

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 407/2012/HE/BV |

Fachteam: Ordnung und Technik Datum: 30.04.2012
Bearbeiter:  Uwe Denker AZ: 71
Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Ausschuss fur Jugend und Sport der Gemeinde 14.05.2012 offentlich

Heist

Ausschuss fur Bau-, Umwelt und Feuerwehran- 04.06.2012 offentlich
gelegenheiten der Gemeinde Heist

Finanzausschuss der Gemeinde Heist 07.06.2012 offentlich
Gemeindevertretung Heist 18.06.2012 offentlich

Skateranlage - Sachstandsbericht der Arbeitsgruppe tUber Beratung, Bau
und Standort

Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung:

Gemal} Beschluss der Gemeindevertretung (Vorberaten durch beteiligten gemeindli-
chen Ausschisse) wurde eine Arbeitsgruppe (Ute Schleiden, Nils Scharrel, Stefan
Ladiges, Patrick Kahland, Bgm. Jiurgen Neumann und Amtstechniker Uwe Denker)
gebildet. Diese hat am 06.02.2012 erstmalig getagt.

Herr Neumann referierte kurz tber den Anlass und die Griinde fir diese Zusam-
menkunft des Arbeitskreises. Es wurde noch einmal der Antrag von Patrick, einschl.
seiner Unterschriftenaktion erlautert.

Die Gemeinde hat im Haushalt 2012 mit 30.000 € einen Haushaltsansatz geschaffen,
welcher ggf. zur Einrichtung eines solchen Platzes eingesetzt werden kann.

Der Mitarbeiter des Amtes Moorrege, Herrn Denker, erlauterte die aus dieser Trend-
sportart resultierenden Larmemissionen und ihre Einwirkung auf die umliegende Be-
bauung.

Eine Kostenschatzung bzw. —berechnung der Verwaltung war zu diesem Zeitpunkt
nicht erstellt worden.

Die Frage nach den potentiellen Sportlern wurde von Patrick dahingehend beantwor-
tet, dass wohl vordergrindig Skater die Anlage nutzen wirden. Er rechnet mit 10 —
20 Nutzern in Heist. Eine vorhandene Skateanlage in Tornesch wird von ca. 20 Nut-
zern taglich angefahren.



Die gewiinschte Anlage soll nach Information der Jugend als Freizeitanlage genutzt
werden.

Die Standortfrage wurde erortert. Es werden verschiedene Vorschlage diskutiert und
bewertet: Grundstiick am Wischweg, Alter Sportplatz, Neuer Sportplatz

- Wischweg ... sehr weit aul3erhalb, Bewohner in den Obdachlosenunterkiinften
sind nicht unproblematisch

- Alter Sportplatz ...innerhalb des Ortes, Jugendhaus in der Nahe, aber der Abstand
wegen Larm zur Wohnbebauung ist nicht einzuhalten

- Neuer Sportplatz.. Flache vor dem Grand- und Trainingsplatz vorhanden, ausge-
wiesene Flache fur den Sport, Abstand zur Wohnbebauung we-
gen Larm wahrscheinlich ausreichend, Platz auch fir Moorreger
Kinder interessant

Die Verwaltung erlauterte dem Ausschul3 die Unterschiede in der technischen Aus-
fuhrung der Skatelemente :

Tragwerk aus Holz mit Fahrbelag aus Aluminium — kostengunstig, laut, nicht
vandalismussicher, Haltbarkeit 10-12 Jahre

Tragwerk aus Metall mit Fahrbelag — Mittelpreisig, laut, vadalismussicher
Tragwerk und Fahrflache aus Beton — Hochpreisig, haltbar, langlebig

Als gewlinschte Skateelemente stellt Patrick sich einen Pool (geht nur in Beton) und
eine Bank vor.

Hier stellt sich der Verwaltung die Frage, ob denn der durchschnittliche Nutzer die
erforderlichen technischen Fahrqualitaten fir das Befahren eines Pool aufweist.
Hinzu kommen die nicht unerheblichen Kosten fur solche Elemente.

Pool, je nach Grol3e 25.000 — 70.000 € brutto zzgl. Montage
Bank, je nach Ausfiihrung 8.000 - 15.000 € brutto zzgl. Montage
Laufflache um die Elemente 140 - 155,00 € / m2 brutto

Die Verwaltung hatte den Auftrag Herrn Sonke Eggers ( Vorsitzender des Ausschus-
ses Schule, Sport, Kultur der Gemeinde Moorrege) von dieser Arbeitskreissitzung zu
berichten. Die wurde zwischenzeitlich auch erledigt.

Es wurde vereinbart, dass die Verwaltung die Machbarkeit auf dem Platz pruft.
Anschlief3end soll mit dem TSV Heist das Gesprach vor Ort gesucht werden, um
auch die Belange des Sportvereines zu beriicksichtigen.

Es wurde vereinbart, dass der Arbeitskreis die Anlage in Tornesch besichtigt.

Des weiteren hat die Arbeitsgruppe im April die Skateanlage in Tornesch besichtigt
und sich ein Bild von der dortigen Anlage gemacht.

Die dort besichtigte Anlage, ohne den Pool, entspricht im weitesten Sinne schon eher
den Vorstellungen der Arbeitsgruppe.

Als Ausfuhrung ist an einen kleinen Skatepark analog dem Entwurf der Verwaltung
(siehe Anlage) gedacht.



Die Verwaltung hat zwischenzeitlich Informationen fiir Skateanlagen eingeholt. Diese
Informationen bezogen sich sowohl auf die Ausflihrung fur eine solche Freitzeitanla-
ge als auch auf die bauordnungsrechtlichen Vorgaben.

Auch wurde die Kostenseite der angedachten Anlage beleuchtet und eine Kostenbe-
rechnung erstellt.

Von einem Pool bei einer Freizeitanlage mit Freizeitlaufern und der notwendigen
Mdglichkeit der vielfaltigen Nutzung durch unterschiedlichste Nutzer wird auch von
den Errichtern fur Skateparks abgeraten, da hier schon erhebliche Ubung erforderlich
ist.

Elemente, welche auf einer Ebene installiert sind, wie z.B. Bank Kingssize, Straight
Boardbank, Quaterpipe, Wheelie Table, Rail u.a., sind nach Aussage der Fachleute
wesentlich besser geeignet den Bedarf fir die Masse der Laufer zu decken. (siehe
Anlage)

Nach Auskunft der Bauaufsicht des Kreises Pinneberg ist eine Baugenehmigung und
eine Larmprognose flur eine Anlage dieser Groélie erforderlich.

Mit dem TSV Heist wurde zwischenzeitlich tber den Vorschlag der Verwaltung fur
eine Nutzung der Freiflache zwischen Zufahrt und Trainingsplatz gesprochen. Da
sich der TSV Heist aber noch grundséatzlich tber ggf. die weitere Entwicklung der
Spielflachen fur FuBball intern abstimmen muss, steht eine endgultige Entscheidung
uber den Standort noch aus.

Die Kostenschatzung kommt zu folgenden Ergebnissen:

Herrichten der Laufflache einschl. Asphaltoberflache 36.000 €
Herrichten der Laufflache einschl. Betonoberflache (altern.) (46.000 €)
5 Stck. Skateelemente einschl. Montage (0. Sicherheitszubehdr) 25.000 €
Notwendige Gelander, Hinweisschilder 2.200 €
Nebenkosten (Baugenehmigung, LArmprognose, etc.) 2.500 €
Gesamtkosten geschatzt 65.700 €
Unvorhergesehenes 4.500 €
Gesamt 70.000 €

Finanzierung:

Eine Finanzierung der Mal3nahme ist mit dem Ansatz von 30.000 € aus der HHSst.
56280.96000 nicht ausreichend moglich und bedarf zusatzlich einer Entnahme aus
der allg. Rucklage in Hohe von 40.000 €.

Ggf. kann mit einem Antrag bei der AktivRegion auf Forderung ein nicht riickzahlba-
rer Zuschuss in Hohe von 33.000 € (55 % auf 60.000 € (= Nettokosten)) erreicht
werden.



Fir die Gemeinde hielRe das, dass in diesem Fall die MalRnahme 37.000 € real kos-
tet.

Bei einer Finanzierung mit Hilfe der Aktivregion ist eine Mitwirkung der Gemeinde
Moorrege ausgeschlossen, da diese kein Mitglied ist. Letzter Stand in Moorrege ist,
dass der Arbeitskreis einen Standort in der Nahe der Grundschule anstrebt. Ge-
meindliche Beschliisse gibt es allerdings hier noch nicht.

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss fir Jugend und Sport empfiehlt, der Ausschuss fir Bau-, Umwelt- und
Feuerwehrangelegenheiten empfiehlt, der Finanzausschuss empfiehlt, die Gemein-
devertretung beschliel3t, die Mallnahme Skateanlage wie beschrieben umzusetzen.
Wie unter Finanzierung erlautert, werden zusatzlich zu den im Haushalt 2012 bereit-
gestellten 30.000 €, der allgem. Riicklage 40.000 € entnommen, so dass 70.000 €
bereitgestellt werden.

Die Verwaltung wird beauftragt einen Antrag auf Forderung bei der AktivRegion zu
stellen. Erwartet wird ein Zuschuss von ca. 33.000 €.

Neumann

Anlagen: Entwurf eines Skatepark der Fa. CONCRETE
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FREIE WAHLERGEMEINSCHAFT HEIST FWH

parteipolitisch unabhangige Birgergemeinschaft

PV - Heist, GroBe Twiete 16 ¢, 26492 Helst Frele Wihlergerneinschaft Helst
Die Fraktion

Herrn Biirgermeister Rnbm_rs{yt:be

Jurgen Neumann S fielo 15 ¢

Haupstr, 53 Telefon: 017013307858

Mail: robert stubbofuersant de

25492 Heist gf;tz% :Jié ;}J:gs Raiffeisenbank Elbmarsch .G,
Heist, 08.05.2012
- T =
Antrag der FWH — Fraktion ﬁ@f/ F“‘ é

Sehr geehrter Herr Neuman,
die FWH - Fraktion stellt den Antrag, das mit dem Amt Moorrege gepriift wird, in wie

weit die Gewebebetriebe am Flugplatz Steuern an die Gemeinde abflhren und wenn

dies nicht geschieht, in wie weit kann man auf die Betriebe einwirken, das diese lhre
Steuern hier zahlen.

Das bitten wir im Gemeinderat zu verabschieden.

Mit freundlichen GriiRen

ot

Robert Stubbe







Gemeinde Heist

Beschlussvorlage

Vorlage Nr.: 420/2012/HE/BV |

Fachteam: Planen und Bauen

Datum: 21.05.2012

Bearbeiter:  Stefan Pietruska AZ:

Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Finanzausschuss der Gemeinde Heist 07.06.2012 offentlich
Gemeindevertretung Heist 18.06.2012 offentlich

Antrag auf Unterstlitzung der Bl Haseldorfer Marsch fur das Jahr 2013
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Antrag auf eraeute finanzielle Uinterstlitaung der Bl Haseldotfar Wiifseh

Seiir gezhrier Hore Neamannt,
sehr gocliie Qamen uets Hersp g Gemeindevoriraiung,
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SLECTRAHBEL it Stafe durch wine Mormenkanieallklage gegen den 3- Pan beiy OWG Lunobung
stoppen

Leitder halt dhas die fra Stadi nicht davon nb e n-Blne Tar den &g von
rerer Kohtakeaftwergen { TOM und FERY | sowae der Hafprerveienung ) roeeler

wahiplager vorzubereiten. Dless araaiten wir Ende 2032 fAnlang 2013

i heanuchl g 4uch gegen dieks HeGlyne - nach Peafung dureh onser RA-Bio itk
gt mid Mifp e Sgohyerdatandipon gone hilich aoaaupehen

diert T Brgen wir veaabt uat fie hnanzale dnterstutaang nd anrden os begrifion,

P Rl

-K"m

P .
e S l‘un:@ Hapshalt 14

Ao e Botiag von § 2.000,00f wie beyeis 2008)

snp-aren smd aan e Yertgeng stefun



Wir ﬂmnhmn anchmials hﬂtmwﬂ dass wic nfcht grondsatlich gegen gl prafowerk n Stade sind.

. . e
i LR Y

g Wir fordarn oin Energiok anz:*pl 1 alite sich dann herausstofien, dass ein fossilos Kraftwerk flir den

g

Ubergang rur rﬁpeﬂwatwm Eaorgio nrforderich s, fordarn wir - aul jeden Eall fie die in stapde
geplanten Keaftwerke - die waseatiich afffzientare und sapberere Gasdampliuthinen-T Technik ¢

Gerne sipsf vair boeslt unser Konzept und unsero wellere Vorgohensiweise

i ihrer Aussehlissen eeisdnlich snraustallon.

wir verblelbion ~ In der Holfnung aol e afpeute Unarstutiung:
mit freumdiichon Grifen

fiyr die Bl Haseldorfar Matsch

Harald Jhrgs

teachim Hernor, Yerioebsioitor 213

Harald Jirgs, Kim

petor kelting, Olpl.dng.

jochen Progal, Dbergelwirat 3.4,

Miais-Pelar Rulyl, Vizeprasident uad Prof, am 854 a0,
Voikar yon Stamm, Digh-ing.

Waltgang Werther, Dr.-ing

Swepfried Zell, Diph.-lng.

fostanschrift;

Haratd Jargs, Noger Weg 75, 25489 tawelan Tel 34129-95%40 / mohil 6172-4173537




	Vorlagendokumente
	TOP Ö  3 Prüfung der Jahresrechnung 2011 und Feststellung des Ergebnisses für die Gemeinde Heist
	Vorlage  414/2012/HE/BV
	FeststellungERgJRHei11  414/2012/HE/BV
	NiederschriftPrüfJRHei11  414/2012/HE/BV

	TOP Ö  4 Jahresrechnung  2011 Waldkindergarten Wurzelkinder e.V.
	Vorlage  409/2012/HE/BV
	Jahresrechnung 2011 Wald  409/2012/HE/BV

	TOP Ö  5 Skateranlage - Sachstandsbericht der Arbeitsgruppe über Beratung, Bau und Standort
	Vorlage  407/2012/HE/BV
	Skatepark Heist  407/2012/HE/BV

	TOP Ö  6 Gewerbebetriebe im Bereich des Flugplatzes Heist - Antrag der FWH-Fraktion
	Antrag FWH-Fraktion vom 08.05.2012  421/2012/HE/AN

	TOP Ö  8 Antrag auf Unterstützung der BI Haseldorfer Marsch für das Jahr 2013
	Vorlage  420/2012/HE/BV
	Heist.BI2013  420/2012/HE/BV



